
 
 
 
 
 
 
1) Verein 
 
a) Sitzungen 
 
Lepiforum e.V. ist jetzt 4 Jahre alt, kann also selbständig laufen und ist nicht mehr 
das Jüngste im Kindergarten: Die Gründungsversammlung fand am Samstag, 11. 
März 2006, statt. 17 der 27 Gründungsmitglieder waren damals direkt oder virtuell 
anwesend. Seither erfolgten im März oder Anfang April jährliche offizielle 
Mitgliederversammlungen (dazwischen manchmal noch inoffizielle) – dieses Jahr 
sind wir reichlich spät dran. 
 
 
 
b) Mitgliederzahl 
 
Die Zahl der Mitglieder stieg von 56 am 24. März 2007 über 77 am 21. März 2008, 90 
am 26. Februar 2009 auf nunmehr 110 (26. März 2010). Die zu Beginn angestrebten 
100 sind also erreicht und deutlich überschritten. Dennoch: Weitere Mitglieder sind 
willkommen! Der Vorstand lädt weiterhin dazu immer wieder einmal ein, wird aber – 
wie bisher – niemanden zu einer Mitgliedschaft drängen. Lepiforum wächst eher 
langsam, aber stetig. Austritte waren 2009 nicht zu beklagen. 
 
 
 
c) Vorstand 
 
Laut Satzung wird der Vorstand für 3 Jahre gewählt. Im März 2009 stand die 
Neuwahl des Vorstandes auf dem Programm der Mitgliederversammlung, die aber 
nur insofern eine Veränderung erbrachte, als dass Karola Winzer mit als Beisitzer 
aufgenommen wurde. 
 
Der Vorstand setzt sich damit derzeit zusammen aus: 
 
Erwin Rennwald (1. Vorsitzender) 
Jürgen Rodeland (2. Vorsitzender) 
Dietmar Laux (Kassenwart) 
Axel Steiner (Beisitzer) 
Karola Winzer (Beisitzer) 
Jürgen Hensle (Beisitzer) 
 
Zu meinem Aufgabenfeld als 1. Vorsitzendem des Vereins gehört, Lepiforum e.V. in 
Fachkreisen noch bekannter zu machen – hier muss ich feststellen, dass das kaum 
noch geht: Zumindest unsere Plattformen – Bestimmungshilfe und Foren – sind in 
Mitteleuropa und weit darüber hinaus bestens bekannt, auch bei Kollegen, die hier 
noch nie ein Wörtchen geschrieben haben. Bekannt sein ist das eine, anerkannt sein 
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das andere: Beim Lepiforum gehört beides zusammen; gerade auch Fachkollegen, 
die hier nicht mitarbeiten, würdigen im Gespräch das Lepiforum sehr. Wir sind also 
auf dem richtigen Weg. In vielen Fachbeiträgen in Zeitschriften wird das Lepiforum 
als Quelle zitiert. Was mich freut ist die Tatsache, dass immer mehr Beiträge von 
außerhalb Mitteleuropa, am zahlreichsten aus Osteuropa, stammen. Wir sind also 
international geworden. 
 
Trotz der zunehmenden Zahl an Fachleuten und trotz der Internationalisierung haben 
wir es geschafft, ein Forum für alle Anfragenden zu bleiben, also auch für diejenige 
oder denjenigen, der zum ersten mal in seinem Leben bewusst eine Raupe 
fotografiert hat. Ich möchte, dass das auch weiterhin so bleibt. Wo ich hier als 
Vorsitzender gefordert werde, will ich mich der Aufgabe gerne stellen.  
 
 
 
d) Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfer werden für je ein Jahr gewählt und ihr Amt maximal um ein 
weiteres Jahr verlängert. Einer der beiden Kassenprüfer, Werner Seiler, wurde 2009 
gewählt, ist also erst ein Jahr im Amt und kann/soll diese Funktion ein weiteres Jahr 
wahrnehmen. Anstelle von Rolf Mörtter, der bereits 2008 gewählt wurde, ist laut 
Satzung 2010 eine Neuwahl nötig. Ich bitte alle Mitglieder zu überlegen, wen sie hier 
vorschlagen können und natürlich auch, ob sie selbst bereit für diesen Dienst wären.  
 
 
 
e) Logo 
 
Hier muss ich mich noch selbst daran gewöhnen, auf Tagungen etc. unter schönes 
Logo anzustecken – Ihr dürft das gerne auch tun ... Kann da jemand über 
Erfahrungen damit berichten?  
 
 
 
2) Finanzen 
 
Der Finanzbericht wird wieder vom Kassierer, Dietmar Laux, unterstützt von Jürgen 
Rodeland, zusammengestellt. Wie immer reicht er von Kassenprüfung bis zur 
nächsten Kassenprüfung. Hier gibt es nur wenige Stichworte zum Kalenderjahr 2009: 
 
Unser Mitglieds-Mindestbeitrag lag bisher bei 1 € pro Monat, also 12 € im Jahr. Ich 
sehe keinen Grund, daran etwas zu ändern. Aber: 
 
Bei 110 Mitgliedern ergeben sich daraus im Jahr 1.320 € an Mitgliedsbeiträgen – 
damit können wir die bisherigen Serverkosten zahlen, zumindest solange, bis wir 
einen zweiten Server dazumieten, was aber 2010 der Fall sein soll … Unsere 
Mitglieder überwiesen im Kalenderjahr 2009 2.271,00 € an Mitgliedsbeiträgen und 
Spenden, im Schnitt also etwas über 20 € pro Person. Wie von Anfang an haben 
nämlich auch diesmal viele Mitglieder ihren Beitrag + Spende wieder auf 15, 20, 30, 
50 oder sogar noch mehr € aufgestockt. 



Spenden von Nichtmitgliedern gingen 2009 nur sechs ein, diese aber in einer Höhe 
von insgesamt 304 € (Minimum 24 €!). Rund ein Viertel der 3.442 €, die im 
Kalenderjahr 2009 auf unser Konto flossen, waren Spenden bzw. 
Spendenweiterleitungen unseres Ehrenmitglieds. Ganz herzlichen Dank Euch allen! 
Ganz besonders gilt das natürlich Dir, liebes Ehrenmitglied! 
 
Bei der Mitgliederversammlung 2008 wurde erstmals über einen Wartungsvertrag für 
Jürgen Rodeland (für das Aufrechterhalten der wesentlichen Funktionen des Forums, 
nicht für Bildeinbau und dergleichen) verhandelt, der dann auch ohne Gegenstimmen 
verabschiedet wurde. Auf Vorschlag eines Mitglieds wurde der Vertrag in Form einer 
Jahresvereinbarung geschlossen, wodurch der Betrag jährlich an die Kassenlage 
angepasst werden kann. Für 2008 und 2009 wurden jeweils ein Betrag in Höhe von 
brutto 200 € pro Monat festgelegt. Jürgen und ich planen, die Adressverwaltung und 
direkt damit verbundene Aufgaben (die nicht Teil des Wartungsvertrags sind) 
auszulagern, bzw. konkret: Thomas Fähnrich damit zu beauftragen. Ob wir dafür 
etwas von Jürgens Betrag wegnehmen und auf Thomas übertragen, oder ob wir das 
anders lösen, werden wir in der Mitgliederversammlung beraten und beschließen 
müssen. 
 
Die Finanzlage ist gut. Wir haben rund ein Jahr Polster. Damit die Ausgaben die 
Einnahmen nicht übersteigen, benötigen wir allerdings mittelfristig noch etwas mehr 
Einnahmen, da auf der Ausgabenseite für 2010 die Anmietung eines 2. Servers 
ansteht (ca. 1.000 € pro Jahr). Da wir auch weiterhin auf Werbeeinnahmen 
verzichten möchten heißt das, dieses Geld durch Mitgliedsbeiträge und Spenden von 
Nichtmitgliedern zusammen zu bekommen. Vielleicht sollten wir im Forum unsere 
Seite mit dem Spendenaufruf nicht ganz so verstecken … 
 
 
 
3) Projekte 
 
Projekte standen 2009 nicht an. 
 
 
 
 
4) Forum und Bestimmungshilfe 
 
Forum und Bestimmungshilfe waren und bleiben die zentralen Projekte von 
Lepiforum e.V.! Wie jedes Jahr kann ich aus diesmal fast durchweg nur Erfreuliches 
zu berichten. Von Jürgen Rodeland erhielt ich heute neue Zahlen über den Traffic im 
Forum, die ich Euch nicht vorenthalten will: 
 

Monat Megabytes  Monat Megabytes 
Mai 2010 (bis 20.5.)  70.148,6   Dezember 2009  90.446,0  

April 2010  81.390,1   November 2009  96.031,6  
März 2010  79.949,1   Oktober 2009  94.939,7  

Februar 2010  68.293,5   September 2009  117.419,5  
Januar 2010  80.848,6   August 2009  149.805,5  

   Juli 2009  157.781,8  
 



Nach dem Rekord im Juli 2009 und einem fast genauso starken August 2009 kam es 
ab Januar zur gewohnten leichten Depression, der Frühjahrsaufschwung hält sich – 
wohl wetterbedingt – bisher in Grenzen. 
 
 
a) Forum 
 
Hier gibt es etwas zu feiern: Anfang des Monats wurde der viertelmillionste Beitrag 
ins Lepiforum gestellt … 
 
Jürgen Rodeland und ich haben am 23. Dezember 2004 dieses Forum von Walter 
Schön übernommen. Noch immer gibt es keinen einzigen Tag ohne Forumseintrag. 
Das spricht nicht nur dafür, dass das Forum viel genutzt wird, sondern auch dafür, 
dass es sehr stabil läuft. Die Gesamtausfallzeiten umfassen auch 2009 nur wenige 
Stunden. 
 
Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009 stehen: 
 
43.401 (Vorjahre 41.248 [2008] bzw. 39.444 [2007]) Beiträge in Forum 1 [jetzt Archiv 
3] 
12.773 (Vorjahre 14.217 [2008] bzw. 14.547 [2007]) Beiträge in Forum 2 
 
2010 gab es gegenüber dem Vorjahr insgesamt also wieder eine leichte Steigerung 
um 1,3 % oder ca. 2 Beiträge pro Tag. Man kann also wie schon im Vorjahr von einer 
Stabilisierung auf hohem Niveau sprechen. 
 

  
Beiträge 
2009 

Beiträge 
2008 

Beiträge 
2007 

2009 
(prozentuale 
Veränderung 
gegenüber 
dem Vorjahr) 

2008 
(prozentuale 
Veränderung 
gegenüber 
dem Vorjahr) 

2009 
(Beiträge 
pro Tag) 

2008 
(Beiträge 
pro Tag) 

2007 
(Beiträge 
pro Tag) 

Forum 
1 43.401 41.248 39.444 5,2 4,6 118,9 113,0 108,1 
Forum 
2 12.773 14.217 14.547 -10,2 -2,3 35,0 39,0 39,9 
                  
gesamt 56.174 55.465 53.991 1,3 2,7 153,9 152,0 147,9 
 
Insgesamt setzt sich der Trend vom Vorjahr verstärkt fort: Verstärkte Nutzung von 
Forum 1 (+ 5,2 % oder 6 Beiträge pro Tag) bei gleichzeitig verringerter Nutzung von 
Forum 2 (-10,2 % oder -4 Beiträge pro Tag). Beides lässt sich relativ leicht erklären: 
 

• Forum 1: Immer mehr Leute entdecken das Lepiforum für ihre 
Bestimmungsanfragen. Das ist gut so. 

• Forum 2: Angesichts der immer mehr schwindenden Lücken in der 
Bestimmungshilfe wird es immer schwieriger, hier noch neue Bilder für eben 
diese einzustellen. Auch sonst ist manches einfach ausdiskutiert. Mit nunmehr 
noch 35 Beiträgen pro Tag ist das Forum 2 dennoch noch immer viel genutzt 
und unverzichtbar. 

 



In Forum 1 (jetzt Archiv 3) waren seit seiner vorletzten Eröffnung am 14.10.2007 
1.498 Schreiber/innen aktiv, in Forum 2 waren es 976 seit der Eröffnung am 
15.07.2006. Wie die jeweilige „Top 100“ zeigt, gibt es eine große Zahl regelmäßig 
aktiver Schreiber/innen. Und auch ein paar sehr fleißige (ich selbst schaffte es nur 
auf Platz 4 bzw. 5)! Ein Blick in die Top 100 des am 10. April 2010 neu eröffneten 
Forums 1 zeigt, dass hier innerhalb eines Monats bereits 225 Personen aktiv waren 
und man schon 6 Beiträge braucht, um überhaupt in der Top 100 aufzutauchen. 
 
Alle 251.368 Beiträge (Stand 13. Mai 2010, 19 Uhr) seit Dezember 2004 im 
Lepiforum sind nach wie vor zugänglich. Derzeit sind das: 
 

32.158 Beiträge in Archiv 1 
72.074 Beiträge in Archiv 2 
95.520 Beiträge in Archiv 3 
02.561 Beiträge in Forum 1 
49.055 Beiträge in Forum 2 

 
Womit ich weiterhin sehr zufrieden bin – von kleinen Ausnahmen abgesehen – ist der 
„Ton“ unter den Forumsteilnehmern. Schön, dass Ihr alle darauf achtet. Danke!  
 
 
 
b) Bestimmungshilfe 
 

• Die am 30. April 2005 begonnene Rubrik „Bestimmungshilfe“ umfasste ein 
Jahr später, am 1. Mai 2006 ca. 7.500 Fotos mit 2.129 durch Fotos illustrierten 
Arten und 415 Fotoübersichten. 

• Wiederum ein knappes Jahr später war sie auf über 13.000 Fotos 
angewachsen und zeigte 2.551 der 4.456 mitteleuropäischen bzw. 2.619 der 
8.495 gesamteuropäischen Lepidopterenarten und 1.316 Fotoübersichten. 

• Im April 2008 berichtete ich von 21.000 Bildern und 2.884 der 4.476 in 
Mitteleuropa bzw. von 3.095 der 8.778 in ganz Europa (inkl. Kanaren etc.) 
nachgewiesenen Arten, sowie Diagnosetexte zu 697 Arten und 1.795 
Fotoübersichten. 

• Im April 2009 berichtete ich von der Bebilderung von 3.188 (davon 3.020 in 
Lebendbildern) von 4.530 mitteleuropäischen (D-CH-A) Arten. Für Europa 
waren 3.440 Arten mit Lebendbildern eingestellt, weitere 415 in Form von 
Diagnosefotos. 

• Heute, 13. Mai 2010, sind 3.403 D-CH-A-Arten bebildert, davon 3.171 mit 
Lebendbildern. Jeden zweiten bis dritten Tag wird also nach wie vor eine 
mitteleuropäische Art erstmals in Lebendbildern vorgestellt. Nach unserer 
Bestimmungshilfe stieg die Artenzahl für Mitteleuropa auf 4.538 an, mit dem 
Abgleich mit der neuen Version der Fauna Europaea kommen hier aber noch 
14 Arten hinzu, die bisher meist in der Synonymie von anderen Arten steckten: 

 
Elachista arnoldi (KOSTER, 1993) 
Cuprina fuscella SINEV, 1988 
Apodia martinii PETRY, 1911 
Eugnosta parreyssiana (DUPONCHEL, 1843)  
Phiaris valesiana (REBEL, 1907) 
Pammene herrichiana (HEINEMANN, 1854) 
Pempeliella bayassensis LERAUT, 2001  



Ephestia unicolorella STAUDINGER, 1881  
Crambus monochromellus HERRICH-SCHÄFFER, 1852  
Catoptria muellerrutzi (WEHRLI, 1924) 
Erebia arvernensis OBERTHÜR, 1908 
Heliothis adaucta BUTLER, 1878  
Bryophila galathea MILLIÈRE, 1875  
Apamea syriaca (OSTHELDER, 1933)  
 

• Mit den neuen Zahlen haben wir aktuell 74,76 % der D-CH-A-Arten bebildert, 
davon 69,66 % mit Lebendbildern. Das Füllen der Lücken mit Lebendbildern 
wird jetzt immer schwieriger, da es in vielen Fällen die Belegnahme 
voraussetzt.  

• Die Zahl der abgebildeten Arten stieg für Europa auf 4.246, davon 3.694 in 
Lebendbildern. Der Abgleich mit der neuen Version der Fauna Europaea 
erbrachte aber einen Bestand von rund 600 Arten, die noch in die 
Bestimmungshilfe einzuarbeiten sind und für die natürlich alle gilt: „Foto 
gesucht“. Insgesamt steigt die Artenzahl für uns auf 9.869, darunter rund ein 
Dutzend umstrittener Taxa. Mit diesen neuen Zahlen hätten wir also 43 % der 
europäischen Arten bebildert, davon 37,4 % mit Lebendbildern.  

• Die europäische Artenliste mitsamt den Veränderungen für unsere 
Bestimmungshilfe wurde von mir – und diversen Helfern – bis Ende März 2010 
als Excelliste erarbeitet. Ihr kompletter Einbau in die Bestimmungshilfe und die 
Gesamtverlinkung der europäischen Arten wird aber noch einige Monate in 
Anspruch nehmen. Karola Winzer steckt hier offline am größten Brocken für 
den Umbau, den Noctuiden. Nach deren Einbau und vorbereitenden Arbeiten 
von Jürgen Rodeland kann es dann mit mehreren Helfern weitergehen. 

• An einem – in früheren Jahren kontrovers diskutierten – Punkt hat Jürgen 
Rodeland konsequent weitergemacht: Der Nennung der Erstbeschreibung zu 
den Arten. Gab es am 21. März 2009 gerade mal von 17 % der Arten ein Zitat 
der Erstbeschreibung, können wir jetzt auf eingearbeitete 3.359 
Erstbeschreibungen (34,0 % aller europäischen Arten) zurückblicken. Vor 
allem aber liegt zu 2.132 (21,6 %) nicht nur ein Zitat vor, sondern die 
Erstbeschreibung ist direkt als Scan verfügbar. Das wird die meisten Nutzer 
unseres Forums eher nicht oder nur marginal interessieren, aber für 
taxonomisch arbeitende Fachleute ist das eine Fundgrube. 

• Mit dem Thema Habitatbilder kommen wir ein bisschen weiter, noch ist hier 
aber viel zu tun. 

• Schon im vorletzten Bericht war ich optimistisch: „Stichwort 
„Datenbanklösung“: Ein bisschen sind wir da weitergekommen, aber eben nur 
ein bisschen. Geduld ist uns Not … Ich gehe davon aus, dass wir das in 2008 
schaffen.“ – ich hatte leider Unrecht, und auch 2009 sind wir nicht wesentlich 
weitergekommen. Wir wissen jetzt nur, dass es elendig kompliziert ist und 
wahrscheinlich nicht ohne teure professionelle Hilfe funktioniert. 

 
Unsere Bestimmungshilfe hatte und hat immer noch klaren Schwerpunkt 
Mitteleuropa (im Sinne von D, CH, A) – das wird auch so bleiben! Dass die 
gesamteuropäische Schiene immer mehr genutzt wird, weiß jeder regelmäßige 
Besucher des Lepiforum. Zum Einen sind es die Urlauber, die in aller Herren Länder 
„Beute machen“, zum Anderen aber auch zunehmend die Teilnahme von 
Anfragenden aus Ländern außerhalb von D-CH-A. Bedenkt man, von wo die 
Anfragen kommen, dann hilft auch eine Übersetzung ins Englische kaum weiter. Ich 



bin am Überlegen, ob wir unsere Kurzanleitung für das Forum nicht gleich in 10 oder 
20 Sprachen anbieten sollten … 
 
 
 
c) Historische Literatur 
 
2008 wurde das Lepiforum um eine neue Rubrik reicher: „Historische Literatur“. Ziel 
und Höhepunkt war hier die für die Internet-Öffentlichkeit lesbar gemachte Neuedition 
der „Biologie der Kleinschmetterlinge“ von Karl Traugott Schütze (1931), die wir 
pünktlich zu dessen 70. Todestag am 27. November 2008 freischalten konnten. 2009 
haben wir kein weiteres Projekt in Angriff genommen, obwohl es da durchaus noch 
einiges gäbe … 
 
 
 
d) Bestimmungsliteratur 
 
Hier hatte ich schon vor einem Jahr gejammert: „Unser Block „Bestimmungsliteratur“ 
hat mal prächtig angefangen, seither ist er am schmachten. Was den 
deutschsprachigen Bereich angeht, kann sich die Zusammenstellung noch immer 
sehen lassen, was jetzt aber fehlt sind Besprechungen der vielen, vielen Werke aus 
Resteuropa. Wer hat Lust, da mitzuhelfen? Durch eigene Besprechungen oder auch 
nur durch das Liefern relevanter Zitate?“ Passiert ist hier gar nichts, es gibt diesen 
Block also zur Wiedervorlage.  
 
 
 
e) Dank 
 
Wieso funktioniert das Lepiforum eigentlich? Weil da Leute dahinter stecken, die sich 
darum kümmern! Dass bei Jürgen Rodeland alle Fäden zusammen laufen, wisst Ihr 
ja alle. Und vielleicht auch, dass Karola Winzer komplette System-Admin-Rechte hat, 
um bei Ausfall von Jürgen (hoffentlich nur in Form eines Urlaubs) das Forum 
fortzusetzen. Und sicher auch, dass es diverse Admins gibt, die nahezu jeden Tag 
Bilder in die Bestimmungshilfe einbauen, Bilder verlinken, Texte korrigieren und 
ergänzen. 2010 wird es besonders viel Arbeit für die technischen Admins geben: Ich 
finde es schön, dass ich mit Euch rechnen darf, sonst hätte ich keine Hoffnung, dass 
wir die Europaliste komplett aktualisieren und alle Bilder verlinken. Danke schon im 
Voraus. Vielleicht wisst Ihr z.B. auch noch, dass wir 7 Mitglieder an 7 verschiedenen 
Orten haben, die jeweils an einem anderen Wochentag die Komplettsicherung aller 
wichtigen Einträge vornehmen? Danke auch dafür! Ich bin versucht, ein paar Namen 
zu nennen von den Personen, die in den letzten Monaten besonders viel an der 
Bestimmungshilfe gearbeitet haben; aber ich lasse es bleiben, denn ein Blick in 
„Letzte Aenderungen“ zeigt schnell, wer da in jedem Fall gemeint ist, aber auch, dass 
es schwierig ist, hier eine Grenze zwischen Viel- und Gelegenheitshelfern zu finden: 
Danke also, Ihr wisst schon, wenn Ihr gemeint seid. Auch sonst will ich ganz darauf 
verzichten, einzelne herauszuheben, zu leicht käme es zu Ungerechtigkeiten. Soll ich 
den Bildlieferanten mehr danken als denjenigen, die die Bilder einbauen – oder 
umgekehrt? Ich muss es also wieder ganz pauschal machen: Danke, Euch allen, die 
Ihr in irgendeiner Form das Lepiforum unterstützt, sei es durch Bilder, (fragende wie 



auch antwortende) Textbeiträge, technische oder auch finanzielle Hilfen. Oder 
einfach dadurch, dass Ihr vom Lepiforum weitererzählt und es anderen zeigt. 
 
 
 

Erwin Rennwald 
(1. Vorsitzender Lepiforum e.V.) 

 


